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2lus der £Diplomatenftadt
Schroerer roird das Ceben täglich
Clnter unfern Gauben leider;
Nationen roerden kü^er
ÖaP noch als die üDamenkleider.

©rfteres fchafft jedem Kummer,
Cehteres fo manchem öreude :

Senn troh Kriegsernährung 3cigt fich
Koch 3uroeilen Augenroeide.

Clm des Sleifches Karte tan3en
2Sir 3ur Seit noch Solonaife:
^Inkenkarte roard befchnitten
Clnd dafür gibt's roeniger Käfe.
28eiblichkeit muj3 Stoffe fparen,
Kleiner roerden felbft die ßüte:
's gibt mehr 2iusfchnift als ©eroandung
Sei fo mancher KTädchenblüte.

Kirfchen haben ßöchfte greife"
Clnd pch drum oom 2Tiarkt oerlaufen:
ßerdöpfe) in Kirfchengröj3e
Kann man defto teurer kaufen.
Sei den Klodedamen dito
Spielt das Kichloorhandne Srümpfe,
Cinie" an allen ©nden :

2Badenlofe Seidenftrümpfe".

Öünftes Kriegsjahr, graues Glend,
2ïur ©rfah" an allen ©cken:
Geht und unoerfälfcht ift nur mehr
's Cebenshaltungsmittelftrecken.
faifche Seide, faifche Steine,
Sieht man in den Cauben gleiten:
Ellies roährfchaft echte" fchroindet,
3Iur die Steuer3ettel feigen. aonierfink

Giterarifche Neuheiten:
25 ä d e ck e r :

Sührer durch den Kreu3plah.
* *

*

G' ßohn:
Ser Gbergerichtspräfident oon Schnarch-

lingen. Grientalifche Kooelle.
* *

^ßrof. theol. Sfäfers, ©eheimer Kon-
fujlonalrat:

3n Dienerin Sagen oom Kluratore 3um
33rofeffore." 2ikademifche ßandlangerfludie.

*
*

Auguft eSaptipeCaufélit (Sümpli3):
2Sie mache ich aus altem ©felmip

Saufendernoten?"
©hemifch-politifche Studie, ©ratis und

franko ins ßaus.

Informationen
Ser 2idookate Suille und Song

Sintiboche haben fich 3ufammengetan und
gedenken im Caufe des kommenden ßerbpes
und SSinters eine Sortragsturnee durch die

Schroei3 3U inf3enieren. Sie roerden in
allen gröj^ern Grtfchaften über das ergiebige
Shema fprechen: 2Sie oerhalte ich mich

roahrhaftig neutral?" Klan fieht den

Ausführungen diefer beiden anerkannten Keu-
tralitätsakrobaten mit jntereffe entgegen.

* *

Clm den Serbrauch an Sapier nach

Kläglichkeit ein3ufchränken, roird man oor-
ausfichtlich im ßerbft den Ausfchank oon
frifchem 2ïïoft oerbieten, ©arolus, der uns
diefe Information heute perfönlich auf die

Kedaktion brachte, roill jle aus abfolut 3U-

oerläffiger Quelle haben. 2Tlartin Saiander

2iu5 einem Vornan
Sie lachte und legte ihre ôinger-

fpihen hinein." (2So, fagt die expédition
des Slattes.) Kikeriki

^unggenoffenr Gied
Ôreiheit, die ich meine,
Sie ich mir erkor:
2Benn die Kacht hereinbricht,
Coht fle hell empor.
©röhlen durch die Straj3en
Sann im hellen ßauf,

- ßalten felbp die Srambahn
2Jn in ihrem Cauf.

Ôenperfcheiben klirren.
Steine treffen gut:
Sasler Stadtkaflno
Spürte unfern Klüt.
fohlen alles nieder,
Ons ift's einerlei :

Senn roir remonftrieren
Selbft der Soli3ei.

Sreffen roir auf ©uiden,
2Bie's in 3ürich roar,
Springen roir behende
Clebers Srottoir.
28ir find ^unggenoffen,
Schroei3er Solfcheroik's:
©uiden find Soldaten:
Sas ip für uns nij\" samer za&

(Eigenes S)rahtnet)
Sümpli3. 3ur Sefchroichtigung der

Sedenken betr. Kückgang unferes Kind-
oiehs kann die Öreie Seitung aus eigener
©rfahrung mitteilen, daf^ bei Kriegsfchlujj
ein mehr als genügender Kachrouchs
oorhanden ip.

© h i c a g 0. 5n mehreren Staaten
oerhungern die ßunde und Kahen, roeil die

gefamte Seoölkerung auf den Kriegspfad
nach ©uropa abgereift ip. Koofeoelt
erklärte in Sluffoming, roenn der Abtransport

der Amerikaner nach ©uropa in diefem
Stile anhalte, müffe Amerika nächftes 3ahr
neu entdeckt roerden.

Setersburg. Angefichts dem unoor-
teilhaften Kaffabepand des bolfeheroipifchen
Staatsfehahes gedenken Srohkrj und Cenin
aus dem ©efchäft aus3utreten und in Safel
und Sürich Simmer 3U nehmen.

Sriefkaften der Redaktion
©reüing. 2Benn diefer 217ann

auch 3ehnmal fagt, er fei nicht
der 23erfaffer eines geroiffen
23uches, fo liegt immer noch kein
©rund oor, ihn roirklich für den
25erfaffer 31t halten. 3m übrigen
ift es trjpifch für all' diefe ßerren,
dajj fi« um Upfeudongme nicht
herumkommen. 3nr fprichroört-
licher 2ïïut fcheint alfo doch an
einem 3iemlich kleinen Ort 3U
fein, daf3 fie fich immer roieder

den Solgen ihrer Schreibereien durch 21nonrfmität
3U ent3iehen fuchen. Safür find fie allerdings im
Schimpfen und Sefchimpfen um fo tapferer.

Rathanne 2. in 6. 2<aum hörten Sie oon der in
Sukarejl eingeführten Sitte des nackten Strumpfes",
alfo der ftrumpflofen 2TCode, da können Sie fchon
roieder nicht anders als fchimpfen. 3a, fagen Sie,
haben Sie denn je anders gekonnt? Vielleicht früher
einmal, als Sie noch jung, fchön und lieb geroefen
find? Sas muft freilich fehr lange her fein 2Tein.
roir roollen nicht indiskret fein, können ^hnen aDer
nur fo oiel oerraten: dafi roir eine firumpflofe junge
Same, roenn fie aufierdem hübfeh ift, einer alten
Schachtel auch dann oor^iehen roürden, roenn fie in
28ol!e gan3 und gar eingeroickelt roäre, fo teuer heute
diefes Schafer3eugnis ift. üeberlaffen Sie neue
2ïïoden ruhig denjenigen Samen, die fich ihrer nicht
3U genleren brauchen, und kränken Sie fich nicht,
roenn roir roieder einmal oon Singen gefprochen
haben, die bei 3hnen beffer oerborgen bleiben.

VuiUc. Sie roerden an anderer Stelle fachgemäfi
in die Singer genommen. Gb es etroas nühen roird.
ift allerdings eine andere Srage. ünferer 2Heinung
gibt es für £[hr Temperament nur eine 2Tïedi3in : oiêr
SSochen Schühengraben, und 3roar dort, roo er am
fchmuhigften und lebensgefährlichften Ifl. ßoffentlich
kämen Sie daraus nicht 3urück, roie Sie hinein
gegangen find.

Redaktion: Paul TMtbcer. Selephon ßottingen 3175

Sruck und 23erlag : ^ean Jrey, 5örid>, Sianaftra&e S

Selephon Selnau 1013.

ißt das Blutreinigungsmittel, dessen seit einem Viertel] ahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
«ber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder
?on habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter uöw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. 1/3 Fl. Fr. 4.20, Vb Fl- Fr. 6.
1 FI. für eine vollständige Kur Fr. 9.60. Zu haben in all an Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per
Postkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MADLENER- GAVIN, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte
1730 Model's Sarsaparill. 9100 s

Champagne Strub

Aus der Diplomatenstadt
Scnweren wird das Leven täglick
«Unter unsern Lauben leider:
Rationen werden kürzer
Sast nocb als die Damenkleider.
Ersteres scbasst jedem Rummer,
Letzteres so manckem Sreude:
Denn troh Rriegsernänrung zeigt sicb

Rocb zuweilen Augenweide.

Um des SIeiscbes Rarte tanzen
Wir zur 5Zeit nocb Polonaise:
Ankenkarte ward bescbnitten
(tnd dasür gibt's weniger Räse.
Weiblichkeit muß Stosse sparen.
Riemer werden selbst die Küte:
's gibt mebr Ausschnitt als Gewandung
Bei so mancker Mädcbenblüte.

Rirscben Kaden Köcbste Preise"
«Und sicb drum vom Markt verlausen:
Kerdöpsel in Rirscbengröße
Rann man desto teurer Kausen.
Bei den Modedomen dito
Spielt das Ricklvorbandne Trümpfe.
Linie" an ollen Enden :

Wadenlose Seidenstrümpse".

Sünstes Rriegsjakr. graues Elend.
Rur ..Ersah" an allen Ecken:
Eckt und unversälscbt ist nur mekr
's Lebenskaltungsmittelstrecken.
Saiscbe Seide, salscbe Steine.
Siebt man in dsn Lauben gleißen:
Alles ..wäbrscbast ecbte" scbwindet.
Rur die Steuerzettei feißen. Wni-rfinK

Literarisclie Neuheiten:
B ä d e ck e r :

Sükrer durck den Rreuzplah.

O' Kokn:
Der (Zbergericbtspräsident von Scbnarcb-

iingen. (Zrientaiiscbe Rovelie.

Prof. tbeoi. Pfäfers. Gebeimer Ron-
susionairat:

..In vierzebn Tagen vom Muratore zum
Professors." Akademiscbe Kandiangerstudie.

» »

Auguste Baptiste Lau seiit (Bümpliz):
Wie macbe icb aus altem Cselmist

Tausendernoten?"
Cbemiscb-poiitiscbe Studie. Gratis und

franko ins Kaus.

Informationen
Der Adookote Buille und Tonn Anti-

bocbe Kaden sicb zusammengetan und
gedenken im Lause des kommenden Kerbfles
und Winters eine Bortragsturnee durcb die

Scbweiz zu inszenieren. Sie werden in
allen größern Ortschaften über das ergiebige
Tkema sprecben: ..Wie verbalte icb micb

wanrkastig neutral?" Alan siekt den Aus-
sllkrungen dieser beiden anerkannten Reu-
traiitätsakrobaten mit Interesse entgegen.

«Um den Berbraucb an Papier nacb

Möglichkeit einzuschränken, wird man vor-
aussicktiick im Kerbst den Aussckank von
sriscnem Most verbieten. Carolus, der uns
diese Information beute persönlicb aus die

Redaktion bracbte. will sie ous absolut zu-
verlässiger Quelle baben. Mm,!» s-àà

Aus einem Roman
Sie lacbte und legte ikre Singerspitzen

binein." (Wo. sagt die Expedition
des Blattes.) scàmi

Iunggenossen- Lied
Sreikeit. die icb meine.
Die icb mir erkor:
Wenn die Nacbt bereinbricbt.
Lobt sie bell empor.
Gröklen durcb die Straßen
Dann im bellen Kaus.

^ Kalten selbst die Tramdakn
An in ilirem Laus.

Sensterscbeiben klirren.
Steine treffen gut:
Basler Stadtkasino
Spürte unsern Rlut.
Ioklen alles nieder.
«Uns ist's einerlei :

Denn wir remonstrieren
Seldst der Polizei.

Tressen wir auf Guiden,
Wie s in 5Zürick war.
Springen wir bebende
(tebers Trottoir.
Wir sind Iunggenossen.
Scbweizer Boiscbewik's:
Guiden sind Soldaten:
Das ist sllr uns nix." ssrn-r sah

Eigenes Drantneh
Bümpliz. 5Zur Besckwicbtigung der

Bedenken betr. Rückgang unseres Rind-
viebs kann die Sreie Leitung aus eigener
Ersakrung mitteilen, daß bei Rriegsscbluß
ein mebr als genügender Racbwucbs
vorbanden ist.

C b i c a g o. In mebreren Staaten
verbungern die Kunde und Rahen, weil die

gesamte Bevölkerung aus den Rriegspsad
nock Europa abgereist ist. Roosevelt er-
klärte in Biussoming. wenn der Abtrons-
port der Amerikaner nack Europa in diesem
Stile ankalte, müsse Amerika näcbstes Iakr
neu entdeckt werden.

Petersburg. Angesicbts dem unvor-
teiibasten Rassabestand des boiscbewistiscben
Staatsscbahes gedenken Trohkn und Lenin
aus dem Gesckäst auszutreten und in Basel
und 5Zllricb Bimmer zu nebmen.

Briefkasten der Redaktion
Greving. Wenn ciieser Mann

auck zeknmai sagt, er sei nicnt
cier Verfasser eines gewissen
Buckes. so liegt immer nock kein
Grunc! vor. ikn wirklick für clen
Verfasser zu kalten. Im übrigen
ist es Igpisck sür all' cliese Kerren,
clas) ste um Pseuäonnme nickt
kerumkommsn. Ikr sprickwört-
Iicker Mut sckelnl also ciock an
einem ziemlick kleinen Ort zu
sein, ciah ste stck immer wiecler

cien Solgen ikrer Sckreibereisn ciurck àonr/mitcit
zu enizieken sucken. Dafür stnci ste allerclings im
Sckimpfen uncl Vescnimpsen um so tapferer.

Ratharine L. in ö. Raum körten Sie von cier in
Bukarest eingefükrien Sitte cies nackten Strumpfes",
also cier sirurnpstosen Moäe. cia können Sie sckon
wiecier nickt anciers ais sckimpfen. Ia, sagen Sie.
kaben Sie cienn je anciers gekonnt? Vielleickt früker
einmal, als Sie nock jung, sckön uncl lieb gewesen
stnci? Das muß freilick sekr lange ker sein Nein.
wir wollen nickt incliskret sein, können Iknen aber
nur so viel verraten: ciah wir eine strumpstose junge
Dame, wenn ste außeräem küdsck ist, einer alten
Sckacktel auck ciann vorzieken würäen. wenn ste in
Wolle gonz unci gar eingewickelt wäre, so teuer keute
äieses Sckaferzeugnis ist. lUeberlassen Sie neue
Moäen rukig äenjenigen Damen, äie stck ikrer nickt
zu genieren braucken. unä kränken Sie stck nickt.
wenn wir wieäer einmal von Dingen gesprocken
Kaden, äie dei Iknen besser verborgen bleiben.

vuille. Sie weräen an anäerer Stelle fackgemäsz
in äie Tinger genommen. (Zd es etwas nützen wirä.
ist alleräings eine anäere Kroge. Unserer Meinung
gibt es sür Ikr Temperament nur eine Meäizin: vièr
Wocken Sckühengraben. unä zwar äort, wo er am
sckmuhigsten unä lebensgesäkrlicksten ist. fZoffentlick
kämen Sie äaraus nickt zurück, wie Sie kinein
gegangen sinä.
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